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Die schweizerische Stiftungslandschaft ist keineswegs so homogen, wie es die Verwendung  
von „Stiftung“ als Begriff und Rechtsform suggerieren mag. Vielmehr lassen sich bei 
genauerer Betrachtung in verschiedener Hinsicht Differenzen erkennen. 
 
Der morphologisch-typologische Ansatz ist eine mögliche Vorgehensweise, um mehrere 
Unterscheidungskriterien mit ihren jeweiligen Ausprägungen zu strukturieren. 
 
„Dabei werden die in Betracht kommenden Merkmalsdimensionen mit ihren jeweils 
möglichen Ausprägungen als morphologische Matrix, d.h. in Tabellenform, dargestellt. Ein 
Typus entspricht dann einer bestimmten Kombination von Merkmalsausprägungen.“1 
 
Im Rahmen des Forschungsprojekts „Visions and Roles of Foundations in Europe“ wurde 
eine solche morphologische Matrix für das schweizerische Stiftungswesen erarbeitet (Vgl. 
Abbildung 1).2 
 
Abbildung 1: Unterscheidungskriterien von Stiftungen 

Kriterium Merkmalsausprägungen 

Stifter Öffentliche Hand Juristische Person Natürliche Person 

Privat-rechtlich 
Rechtsform Öffentl.-rechtl. 

PVS Kirchliche 
Stiftung 

Familien-
Stiftung 

Klassische 
Stiftung 

Strategische 
Ausrichtung Operativ Förderstiftung Kombination von beidem 

(Mix-Stiftung) 
Zweck-
erfüllung 

Trägerschafts-
stiftung Spendenstiftung Unternehmens-

trägerstiftung Förderstiftung 

Wirkungs-
radius Lokal Regional National International 

Aufsichts-
behörde Kommunal Kantonal Eidgenössisch 

Steuer-
befreiung Gemeinnützig/ Steuerbefreiung Nicht gemeinnützig/ keine Steuerbefreiung 

Tätigkeits-
gebiet Einteilung in ICNPO-Gruppen3 (Mehrfachnennungen möglich) 

 
Diese Matrix soll im Folgenden anhand von drei Lesebeispielen erläutert werden. 
 

                     
1 Burla (1989), S. 76. 
2 Vgl. Purtschert et al. (2003), S. 19. 
3 International Classification of Nonprofit Organisations; Siehe Anhang. 
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1. Sophie und Karl Binding Stiftung 
 
Die Sophie und Karl Binding Stiftung ist eine Vergabestiftung mit den Förderbereichen 
Umwelt, Soziales, Bildung, Kultur und Wirkungsgebiet in der ganzen Schweiz. Die 
Aktivitäten der Stiftung reichen von Zuwendungen über Preisverleihungen bis hin zu eigenen 
Projekten und Initiativen. 
 
Abbildung 2: Merkmalsausprägungen der Sophie und Karl Binding Stiftung (kursiv) 

Kriterium Merkmalsausprägungen 

Stifter Öffentliche Hand Juristische Person Natürliche Person 

Privat-rechtlich 
Rechtsform Öffentl.-rechtl. 

PVS Kirchliche 
Stiftung 

Familien-
Stiftung 

Klassische 
Stiftung 

Strategische 
Ausrichtung Operativ Förderstiftung Kombination von beidem 

(Mix-Stiftung) 
Zweck-
erfüllung 

Trägerschafts-
stiftung Spendenstiftung Unternehmens-

trägerstiftung Förderstiftung 

Wirkungs-
radius Lokal Regional National International 

Aufsichts-
behörde Kommunal Kantonal Eidgenössisch 

Steuer-
befreiung Gemeinnützig/ Steuerbefreiung Nicht gemeinnützig/ keine Steuerbefreiung 

Tätigkeits-
gebiet Kultur, Bildung, Soziales, Umwelt 

 
 
2. World Wildlife Fund 
 
Der World Wildlife Fund ist eine unabhängige Stiftung nach schweizerischem Recht. Gland, 
VD ist der Sitz von WWF International, dem Sekretariat der Weltorganisation des WWF. Der 
WWF ist eine Umweltschutzorganisation und wirkt ausschliesslich durch eigene Projekte und 
Kampagnen. Die Stiftung finanziert sich v. a. durch Spendenbeiträge. 
 
Abbildung 3: Merkmalsausprägungen des WWF (kursiv) 

Kriterium Merkmalsausprägungen 

Stifter Öffentliche Hand Juristische Person Natürliche Person 

Privat-rechtlich 
Rechtsform Öffentl.-rechtl. 

PVS Kirchliche 
Stiftung 

Familien-
Stiftung 

Klassische 
Stiftung 

Strategische 
Ausrichtung Operativ Förderstiftung Kombination von beidem 

(Mix-Stiftung) 
Zweck-
erfüllung 

Trägerschafts-
stiftung Spendenstiftung Unternehmens-

trägerstiftung Förderstiftung 

Wirkungs-
radius Lokal Regional National International 

Aufsichts-
behörde Kommunal Kantonal Eidgenössisch 

Steuer-
befreiung Gemeinnützig/ Steuerbefreiung Nicht gemeinnützig/ keine Steuerbefreiung 

Tätigkeits-
gebiet Umwelt 
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3. Humanitäre Stiftung des SRK 
 
Diese Stiftung wurde vom Schweizerischen Roten Kreuzes errichtet und vergibt 
Zuwendungen an das Rote Kreuz und andere Nonprofit Organisationen. Die Zielsetzung sind 
dabei humanitäre und soziale Projekte in der ganzen Welt. 
 
Abbildung 3: Merkmalsausprägungen der Humanitäten Stiftung des SRK (kursiv) 

Kriterium Merkmalsausprägungen 

Stifter Öffentliche Hand Juristische Person Natürliche Person 

Privat-rechtlich 
Rechtsform Öffentl.-rechtl. 

PVS Kirchliche 
Stiftung 

Familien-
Stiftung 

Klassische 
Stiftung 

Strategische 
Ausrichtung Operativ Förderstiftung Kombination von beidem 

(Mix-Stiftung) 
Zweck-
erfüllung 

Trägerschafts-
stiftung Spendenstiftung Unternehmens-

trägerstiftung Förderstiftung 

Wirkungs-
radius Lokal Regional National International 

Aufsichts-
behörde Kommunal Kantonal Eidgenössisch 

Steuer-
befreiung Gemeinnützig/ Steuerbefreiung Nicht gemeinnützig/ keine Steuerbefreiung 

Tätigkeits-
gebiet Bildung, Gesundheit, Soziales 
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Anhang: Die ICNPO-Gruppen4 
Group 1: Culture and Recreation 
 1 100 Culture and Arts 
 1 200 Sports 
 1 300 Other Recreation and Social Clubs 
 
Group 2: Education and Research 
 2 100 Primary and Secondary Education 
 2 200 Higher Education 
 2 300 Other Education 
 2 400 Research 
 
Group 3: Health 
 3 100 Hospitals and Rehabilitation 
 3 200 Nursing Homes 
 3 300 Mental Health and Crisis Intervention 
 3 400 Other Health Services 
 
Group 4: Social Services 
 4 100 Social Services 
 4 200 Emergency and Relief 
 4 300 Income Support and Maintenance 
 
Group 5: Environment 
 5 100 Environment 
 5 200 Animal Protection 
 
Group 6: Development and Housing 
 6 100 Economic, Social and Community Development 
 6 200 Housing 
 6 300 Employment and Training 
 
Group 7: Law, Advocacy and Politics 
 7 100 Civic and Advocacy Organisations 
 7 200 Law and Legal Services 
 7 300 Political Organisations 
 
Group 8: Philanthropic Intermediaries, Voluntarism Promotion 
 
Group 9: International 
 
Group 10: Religion 
 
Group 11: Business and Professional Associations, Unions 
 
Group 12: [Not elsewhere classified] 
 
 
 

                     
4 International Classification of Nonprofit Organisations. Vgl. Salamon/ Anheier (1992), S. 18. 


